
Schon im Vorfeld der Verhandlungen haben die
Arbeitgeber*innen gejammert, unsere
Forderungen seien zu hoch und langfristig nicht
finanzierbar. Sie sagen, die Handlungsfähigkeit
des Staates wäre eingeschränkt, wenn sie
unsere Forderungen umsetzen würden. 

Doch andersrum wird ein Schuh draus: Die
Handlungsfähigkeit ist gefährdet, wenn sie keine
Leute mehr finden! Das zeigt uns: Trotz der
warmen Worte wird uns kein Cent geschenkt.
Wir müssen in den Betrieben und Dienststellen
schnell aktiv werden, damit die
Arbeitgeber*innen in der nächsten
Verhandlungsrunde ein Angebot auf den Tisch
legen!

Wir fordern weiterhin:200 Euro mehr Kohle für Azubis und Dualis
Unbefristete Übernahme

Statt schnell auf die hohe Inflation und die
starke Belastung für Auszubildende und dual
Studierende zu reagieren, gab es von den
Arbeitgeber*innen nur warme Worte. Sie haben
zwar erkannt, dass sie für die Auszubildenden
und dual Studierenden was tun müssen. Doch
warum kommen sie dann nicht mit einem guten
Angebot zu den Verhandlungen? 

Wir brauchen dringend und wirksam
finanzielle Entlastung. Die Preissteigerungen
treffen uns Nachwuchskräfte und untere
Entgeltgruppen besonders hart. Häufig leben
wir schon allein und müssen selbst für
unsere Lebenshaltungskosten aufkommen.

Spielraum für Einsparungen? Fehlanzeige.
Die Preise sind seit der letzten Tarifrunde
stark gestiegen und sie werden langfristig
hoch bleiben. Statt leerem Gerede, braucht
es schnell mehr Kohle!

1. Verhandlungsrunde 
Warme Worte statt Angebot für Nachwuchskräfte

Tempo in Verhandlungen nur 
durch aktionen

Finanzielle Situation für
Nachwuchskräfte dramatisch

In den kommenden Wochen müssen wir den
Druck in den Betrieben und Dienststellen
aufbauen und erhöhen. Nimm daher am
Streikversprechen in deinem Betrieb teil und
beteilige dich an unserem Jugendaktionstag!

Sei dabei: Azubi- und 
Studiaktionstag

Darüber hinaus erwarten wir:150 Euro Stadtstaatenzulage für Auszubildende
und dual Studierende 
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Sei dabei und werde damit Teil einer starken Gemeinschaft.
Die ver.di Jugend ist ein starkes Netzwerk und eine der
größten politischen Jugendorganisationen in Deutschland. 

Jetzt Mitglied werden!

Wir stehen zusammen!
Wenn sich viele Auszubildende und dual Studierende  
in der ver.di Jugend organisieren, können wir mehr
erreichen, als jede*r für sich allein!

gemeinsam für mehr Ausbildungsqualität! 
Als Teil der ver.di Jugend übernimmst du Verantwortung
für dich und deine Ausbildungsbedingungen und erkämpfst
mit vielen anderen Auszubildenden und dual Studierenden
konkrete Verbesserungen.

Wir kämpfen gegen Diskriminierung!
Egal ob im Betrieb, in der Berufsschule oder in der
Hochschule. Diskriminierung aufgrund von Religion,
Nationalität, Geschlecht oder sexueller Orientierung
treten wir gemeinsam entgegen!

Wir wollen mehr Leben!
Unsere Tarifverträge bringen mehr Kohle, mehr
Urlaub und weniger Arbeitszeit. Damit wir alle mehr
vom Leben haben!

du willst mehr infos zur Tarifrunde?
Meld´ dich bei unserem Telegram -
Newsletter an! 

Einfach den QR-Code scannen und alle
Informationen für Auszubildende und
dual Studierende zur Tarifrunde
kommen auf dein Handy!


